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Berlin, 22,September 2020 

BETREFF Beantwortung Ihrer schriftlichen Frage vom 15. September 2020 
(Eingang Bundeskanzleramt), Arbeitsnummer 9/207 

Sehr geehrte Frau Kollegin, 

auf die mir zur Beantwortung zugewiesene schriftliche Frage übersende ich Ihnen die 

beigefügte Antwort. 

Mit freundlichen Grüßen 



SEITE 2 VON 2 Schriftliche Frage der Abgeordneten Doris Achelwilm (DIE LINKE) vom 

15. September 2020 (Eingang Bundeskanzleramt), Arbeitsnummer 9/207 

Frage 9/207  
Inwiefern und in welchem Umfang plant die Bundesregierung, die Kostensteigerung 

und Finanzierungsbeteiligung des Bundes am Neubau der „Seute Deem" von veran-
schlagten 47 Millionen Euro auf nunmehr bis zu 80 Millionen Euro im Rahmen der Bundes-
finanzierung des Deutschen Schifffahrtsmuseums zu übernehmen 
(https://www.butenunbinnen.de/nachrichten/kurz-notiertheute-deern-kosten-100.html)? 

Antwort zu Frage 9/207  
Die für die Dreimastbark „Seute Deem" in den Bundeshaushalten 2018 und 2020 

etatisierten Ausgaben bzw. Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von insgesamt bis zu 
46 Millionen Euro stellen den Höchstbetrag einer Bundesbeteiligung an dieser Maßnahme 

dar. Eine darüber hinausgehende Bundesbeteiligung ist nicht vorgesehen. Die Klärung, in 
welcher Weise die haushälterischen Vorgaben sachgerecht umgesetzt werden können, 
ist gegenwärtig noch nicht abgeschlossen. 


